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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.286,57 -0,02 % +0,28 % Rendite 10J D * -0,59 % -2 Bp Dax-Future * 13.299,00
MDax * 29.146,11 +0,40 % +2,94 % Rendite 10J USA * 0,87 % +0 Bp S&P 500-Future 3628,80
SDax * 13.698,88 -0,01 % +9,49 % Rendite 10J UK * 0,31 % -3 Bp Nasdaq 100-Future 12187,25
TecDax* 3.085,48 +1,17 % +2,34 % Rendite 10J CH * -0,51 % -1 Bp Bund-Future 175,56
EuroStoxx 50 * 3.510,94 -0,03 % -6,25 % Rendite 10J Jap. * 0,03 % +0 Bp VDax * 21,96
Stoxx Europe 50 * 3.083,48 +0,01 % -9,39 % Umlaufrendite * -0,58 % +0 Bp Gold ($/oz) 1807,50
EuroStoxx * 390,82 -0,04 % -3,25 % RexP * 499,48 +0,01 % Brent-Öl ($/Barrel) 46,35
Dow Jones Ind. * 29.872,47 +0,00 % +4,67 % 3-M-Euribor * -0,53 % -0 Bp Euro/US$ 1,1928
S&P 500 * 3.629,65 +0,00 % +12,35 % 12-M-Euribor * -0,48 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8924
Nasdaq Composite * 12.094,40 +0,00 % +34,79 % Swap 2J * -0,52 % -0 Bp Euro/CHF 1,0807
Topix 1.786,52 +0,47 % +3,30 % Swap 5J * -0,46 % -1 Bp Euro/Yen 124,10
MSCI Far East (ex Japan) * 634,25 +0,67 % +14,76 % Swap 10J * -0,26 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,69
MSCI-World * 1.950,58 +0,01 % +8,38 % Swap 30J * -0,01 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily EuroStoxx 50 (Quelle: Reuters) 13.11.2015 - 05.03.2021 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 30.11.2015 - 15.02.2021 (GMT)

Price

USD

Bbl

Auto

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

60

65

70

75

80

Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1

2016 2017 2018 2019 2020  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 27. Nov (Reuters) - Zum Abschluss der Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag kaum verändert in den Handel starten. Bereits am 

Donnerstag hatte er bei 13.286,57 Punkten stagniert. Nach der Kursrally der vergangenen Wochen 

scheuten Anleger weitere Aktienkäufe. Auch sorgte die feiertagsbedingte Abwesenheit der US-

Anleger (Thanksgiving) am Donnerstag für Zurückhaltung. Dabei blieben die Handelsumsätze im 

deutschen Leitindex so niedrig wie seit zweieinhalb Monaten nicht. Börsianer schwanken weiter 

zwischen der Furcht vor den wirtschaftlichen Folgen der aktuellen Coronavirus-Beschränkungen und 

der Hoffnung auf eine rasche Verfügbarkeit von Impfstoffen. Drohende Nachfrage-Einbußen durch 

die Restriktionen setze auch dem Ölpreis zu. Die Sorte Brent aus der Nordsee verbilligte sich um 

knapp zwei Prozent auf 47,70 Dollar je Feinunze (31,1 Gramm). Bei Industriemetallen konzentrierten 

sich Anleger dagegen auf die Zeit nach der Pandemie. Dies hievte Kupfer den dritten Tag in Folge 

auf ein Sieben-Jahres-Hoch. Das Metall stieg um bis zu 1,5 Prozent auf 7.410 Dollar je Tonne. Die 

"Antikrisen-Währung" Gold legte 0,2 Prozent auf 1.810 Dollar je Feinunze (31,1 Gramm) zu. Da 

wegen steigender Infektionszahlen die Pandemie-Beschränkungen verschärft werden mussten, ist 

kurzfristig mit weiteren Geldspritzen zu rechnen. Hiervon profitiert das auch als Inflationsschutz 

genutzte Edelmetall üblicherweise. Unterdessen fand der Höhenflug von Bitcoin ein vorläufiges 

Ende. Die älteste und wichtigste Cyber-Devise rutschte auf bis zu 16.218 Dollar ab und verlor damit 

binnen eines Tages mehr als 3.000 Dollar. In den vergangenen beiden Monaten hatte sich der Bit-

coin-Kurs fast verdoppelt und zum Sprung über sein bisheriges Rekordhoch bei knapp 20.000 Dollar 

angesetzt.  

In Erwartung einer deutlichen Konjunkturerholung haben Anleger am Freitag bei asiatischen Aktien 

zugegriffen. In Tokio schloss der Nikkei-Index auf dem höchsten Stand seit mehr als 29 Jahren. 

Starke Wirtschaftsdaten aus China, nachlassende politische Unsicherheit in den USA und die Hoff-

nung auf eine rasche Ausgabe von Corona-Impfstoffen untermauerten die positive Stimmung an den 

Börsen. Der 225 Werte umfassende Nikkei-Index stieg den vierten Tag in Folge und gewann 0,4 

Prozent auf 26.644 Zähler. Damit stand er so hoch wie seit Januar 1994 nicht mehr. Die Börse in 

Shanghai legte 1,1 Prozent zu. In China stiegen die Gewinne der Industriefirmen den sechsten Mo-

nat in Folge. Das Wachstum war so stark wie seit Anfang 2017 nicht mehr. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Economic Sentiment (Nov) 

DE: Importpreise (Okt) 

FR, FI, SW: BIP (Q3) 
 

Unternehmensdaten heute 
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weitere wichtige Termine heute 

USA: feiertagsbedingt verkürzter Handel 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


